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[image: ]Die Schaeffler AG ist ein globaler Automobil- und Industriezulieferer. Das Unternehmen entwickelt und produziert Präzisionskomponenten und Systeme für Antriebsstrang und Fahrwerk. 
Mit rund 83.400 Mitarbeitern ist Schaeffler an etwa 170 Standorten in 55 Ländern international vertreten.
„Konzernumlagen/-erstattungen“
Grundsätzlich ist der Gruppenträger Steuerschuldner für die Mindeststeuer im Außenverhältnis. Nach § 3 Abs. 6 Satz 1 MinStG sind die einzelnen Gruppenmitglieder dem Gruppenträger zum Ausgleich der auf sie entfallenden Mindeststeuer verpflichtet. Umgekehrt ist der Gruppenträger zum Ausgleich entfallender Erstattungsbeträge verpflichtet. 
Beachte: Neue Anhangsangabe im (Teil-)Konzernanhang nach §314 Abs. 1 Nr. 22a HGB
Angaben bei Belastungen durch Umlagen/Erstattungen im Zusammenhang mit Mindeststeuer.
„Pillar 2 Top-up Tax“
1. Ermittlung der tatsächlichen Steuerbelastung für jede Konzerngesellschaft in jedem Land 
2. Vergleich mit dem globalen Mindeststeuersatz von 15%.
3. Ermittlung einer bestehenden Unterdeckung (effektive Steuerbelastung liegt unter 15%)
4. Top-up Tax berechnen: Steuererhöhung auf tatsächliche Steuer bis Gesamtbelastung 15% erreicht
Pillar 1 = Säule 1 des MinStG: betrifft Regelungen für eine (partielle) Umverteilung von Besteuerungsrechten multinationaler Unternehmensgruppen („wo“ erfolgt die Besteuerung?)
Pillar 2 = Säule 2 des MinStG: betrifft die Regelung der globalen effektiven Mindestbesteuerung („wie hoch“ ist die Steuer?)
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Anhang Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

3. Anhang

3.1 Allgemeine Angaben zum
Jahresabschluss

Die Schaeffler AG, Herzogenaurach, ist im Handelsregister B des
Amtsgerichts Furth unter der Nummer HRB 14738 registriert.

Dervorliegende Jahresabschluss ist nach den Vorschriften des
Handelsgesetzbuches (HGB) sowie den ergédnzenden Bestim-
mungen des deutschen Aktiengesetzes aufgestellt. Die Gewinn-

und Verlustrechnung ist nach dem Umsatzkostenverfahren erstellt.

3.2 Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden

Immaterielle Verm&gensgegenstidnde werden zu Anschaffungs-
kosten angesetzt. Sie werden uber dievoraussichtliche Nutzungs-
dauervon zwei bis vier Jahren linear abgeschrieben.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten,
vermindert um planmigige lineare Abschreibungen, bewertet.
Es wird von einervoraussichtlichen Nutzungsdauer von zwei bis
achtJahren ausgegangen.

Die Anteile an verbundenen Unternehmen und die Ausleihungen
an verbundene Unternehmen sind mitden Anschaffungskosten
oderwegen dauerhafter Wertminderung mit dem niedrigeren
beizulegenden Wert angesetzt. Bestehen die Grinde fir eine
dauernde Wertminderung nicht mehr, erfolgt eine Zuschreibung.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegensténde werden zum
Nennwert unter Beriuicksichtigung aller erkennbarer Risiken
bewertet und - soweit unverzinslich - bei Restlaufzeiten von
tber einem Jahrauf den Bilanzstichtag abgezinst.

Jahresabschluss 2023

Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert bewertet.
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden mit dem Betrag
angesetzt, der der Zeit nach dem Bilanzstichtag wirtschaftlich

zuzurechnen ist.

Der aktive Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung

ist der Saldo aus Altersversorgungsverpflichtungen und Vermdgens-

gegenstidnden, die dem Zugriff aller ubrigen Glaubiger entzogen
sind und ausschlieBlich zur Erfiilllung von Schulden odervergleich-
baren langfristig fdlligen Verpflichtungen dienen. Die Bewer-
tung derverrechneten Vermégensgegenstidnde erfolgt zum bei-
zulegenden Zeitwert bzw. zum Bérsenkurs des Fondsvermogens.

Latente Steuernwerden fir zeitliche Unterschiede zwischen den
handels- und steuerrechtlichen Wertansidtzen von Vermégens-
gegenstidnden, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten
sowie fur Verlust- und Zinsvortrige ermittelt. Dabei flieSen
auch die Unterschiede zwischen Handels- und Steuerbilanz der
Organtdchter bzw. Personengesellschaften ein. Der Berechnung
der latenten Steuern liegt ein effektiver Steuersatz von 28,8 %
(Vj.: 28,7 %) zugrunde, der sich voraussichtlich zum Zeitpunkt
des Abbaus der Differenzen bzw. der Nutzung von Verlustvortra-
gen ergeben wird. Die passiven latenten Steuern werden mit
aktiven latenten Steuern verrechnet. Der Aktiviiberhang wird in
der Bilanz nicht angesetzt.

Zum Bilanzstichtag wurden die BEPS Pillar 2 Regelungen
(MinBestRL-UmsG) bereits in deutsches Recht iiberfiihrt
(WIRSEG)und sind ab dem 1. Januar 2024 anwendbar. Die

Die Mindeststeuerwird auf Ebene der INA-Holding
Schaeffler GmbH & Co. KG als Konzernmutter des IHO-Gesamt-

konzerns als Obergesellschaft (sog. Ultimate Parent Entity)

73

erhoben. Die Schaeffler AG fungiert als Konzernmutter des
Schaeffler-Teilkonzerns als sog. ,Partially owned Parent Entity .

Die INA-Holding Schaeffler GmbH & Co. KG hat eine Analyse

‘ermitteln, aus denen die Schaeffler Gruppe méglichen Aus-
wirkungen im Zusammenhang mit einer Pillar 2 Top-up Tax aus-
gesetat st

Die Analyse wurde auf Basis der Finanzinformationen des Konzern-
abschlusses zum 31.Dezember 2023 sowie indikativer Erkennt-

nisse aus den Daten zum 31.Dezember 2022 unter Beriicksichti-
gung der Vorgaben zu den CbCR Safe Harbours bzw. einer darauf

aufbsuenden Berechnuing des effektiven Steuiersatzes durche.

fuhrt.

Aus dieser ersten indikativen Analyse wurden in den Ldndern
Argentinien, Griechenland, Philippinen, Singapur, Spanien,
Sudkorea, Vietnam sowie den Vereinigte Arabischen Emiraten

Die indikative Belastung durch Mindeststeuer fir die

Schaeffler Gruppe belduft sich auf ca. 5 Mio. EUR. Die INA-Holding

Die Schaeffler Gruppe wendet die Ausnahme gemaf; §§ 274
Abs. 3 HGB an, wonach keine aktiven und passiven latenten
Steuern im Zusammenhang mitden Ertragsteuern der BEPS Pillar
2 Regelungen bilanziert und auch keine Angaben dazu geleistet
werden.
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